
Heiligenhaus. Auf Entdeckungstour gehen und 
Abenteuer erleben: Für den frisch zum 
Jahresanfang gegründeten Pfadfinderstamm 
"Eisvogel" gibt es noch so einiges zu tun. Die 
Gruppe, die sich derzeit im Aufbau befindet, 
veranstaltete am Wochenende ihr erstes 
"Probe"-Zeltlager mit den Wölflingen, den 
jüngsten Pfadfindern. 

Diese Gelegenheit nutzte der noch junge Stamm, um auch Interessierte 

einzuladen, mal vorbeizuschauen. "Tag des offenen Zeltes", nennt man 

das bei dem Pfadfinderstamm, der zum Bund der Pfadfinderinnen und 

Pfadfinder (BdP) gehört. Damit ist er neben der bereits länger 

bestehenden katholischen Pfadfindergruppe der Deutschen 
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Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) der zweite Pfadfinderstamm. 

"Konfession spielt hier keine Rolle", sagt Silke Ringmayer, die gemeinsam 

mit ihrem Mann Stephan sowie Stephanie und Boris Dellit die Gruppe 

leitet. Sie verbindet die Begeisterung für das Pfadfinderleben, Teile des 

Leitungsteams waren selbst Pfadfinder und möchten diese Erfahrungen 

gerne weiter geben. Lagerfeuer, Zelten und vor allem die Natur der 

unmittelbaren Umgebung entdecken, das haben sich die Abenteuer auf 

die blau-gelben Fahnen geschrieben. Dabei geht es auch darum, sich in 

der Gruppe zurecht zu finden, Regeln für das Gruppenleben zu beachten, 

Aufgaben zu übernehmen, auf andere Rücksicht zu nehmen und tolerant 

zu sein, aber auch ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen. Das Leitungsteam 

will dabei höchstens Impulse setzen. Auch Stadtprominenz war zum 

ersten öffentlichen Tag zu den Pfadfindern eingeladen. Sie konnten zum 

Beispiel die Pioniere der ersten Kerngruppe kennenlernen, die sich hier 

bereits durch Mund-zu-Mund-Propaganda zusammengefunden hat, 

trotzdem kann man immer noch mitmachen. Kinder im Alter von sieben 

bis elf Jahren sind dabei Wölflinge, Jugendliche von zwölf bis 15 Jahren 

sind Pfadfinderinnen und Pfadfinder und junge Erwachsene von 16 bis 25 

Jahren sind Ranger/Rover.

Wer den Tag des offenen Zeltes verpasst hat, der kann trotzdem 

vorbeischauen: Jeden Freitag, 16 bis 18 Uhr, trifft sich die Aufbaugruppe 

im Stammesheim, Dammweg 26, auch vom Panoramaradweg gut 

erreichbar.

Weitere Informationen auf www.stamm-eisvogel-heljens.de.
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